
Ein guter Arbeitstag beginnt mit unerwarteten Resultaten aus meiner Gruppe.

Rîckblickend wîrde ich mich nie wieder als Jugendlicher so lange weigern, Computer zu nutzen.

Mein Lieblingszitat ist „Work, finish, publish“ (Michael Faraday).

Der wichtigste wissenschaftliche Fortschritt der letzten 100 Jahre war die Digitalisierung und Ver-
netzung unserer Welt.

Meine wissenschaftliche Lieblingsarbeit ist Emil Fischers Aufkl�rung der Glucosestruktur.

Das Wichtigste, was ich von meinen Eltern gelernt habe, ist, an seinen Zielen festzuhalten.

Drei Personen der Wissenschaftsgeschichte, mit denen ich gerne einen geselligen Abend verbringen
wîrde, sind Michael Faraday, Emil Fischer und Albert Einstein.

Wenn ich kein Wissenschaftler w�re, w�re ich Jurist oder Architekt (entweder Gesetze oder Struk-
turen sind notwendig fîr mich).

Das Spannendste an meiner Forschung ist, dass sich Ideen in Materie manifestieren lassen.

Meine grçßte Motivation ist, immer und immer wieder zu testen, wie viel (oder wie wenig) ich von der
Natur verstehe.

Ich verliere mein Zeitgefîhl, wenn ich ordentliche chemische Zeichnungen anfertige, mit denen ich
auch noch zufrieden bin.

Was mich garantiert zum Lachen bringt, ist Loriot.

Was ich gerne entdeckt h�tte, ist die Struktur der DNA.

Meine fînf Top-Paper:

1. „p-Helicene auf ein Minimum reduziert: Zugang mit-
hilfe einer mehrfachen Domino-Carbopalladierungs-
Stille-Sequenz“: B. Milde, M. Leibeling, M. Pawliczek,
J. Grunenberg, P. G. Jones, D. B. Werz, Angew. Chem.
Int. Ed. 2015, 54, 1331; Angew. Chem. 2015, 127, 1347.
(Ein neuartiger p-Helicen-Typ, der auf einer Oligoen-
Kette aufbaut.)

2. „Flexible Synthese von 2-Desoxy-C-Glycosiden sowie
(1!2)-, (1!3)- und (1!4)-verknîpften C-Glycosi-
den“: D. C. Koester, E. Kriemen, D. B. Werz, Angew.
Chem. Int. Ed. 2013, 52, 2985; Angew. Chem. 2013, 125,
3059. (Ein allgemeiner Zugang zu C-Glycosiden.)

3. „Dominoreaktionen Donor-Akzeptor-substituierter
Cyclopropane zur Synthese 3,3’-verknîpfter Oligo-
pyrrole und Pyrrolo[3,2-e]indole“: J. Kaschel, T. F.
Schneider, D. Kratzert, D. Stalke, D. B. Werz, Angew.

Chem. Int. Ed. 2012, 51, 11153; Angew. Chem. 2012,
124, 11315. (Ein Projekt, das Donor-Akzeptor-Cyclo-
propane, das Konzept der Dominoreaktionen und den
Aufbau interessanter Heterocyclen vereint.)

4. „From Furan to Molecular Stairs: Syntheses, Structural
Properties, and Theoretical Investigations of Oligo-
cyclic Oligoacetals“: T. F. Schneider, J. Kaschel, S. I.
Awan, B. Dittrich, D. B. Werz, Chem. Eur. J. 2010, 16,
11276. (Die Dekonstruction von Cyclopropanen fîhrt
zu ungewçhnlichen Molekîlarchitekturen.)

5. „Domino access to highly substituted chromans and
isochromans from carbohydrates“: M. Leibeling, D. C.
Koester, M. Pawliczek, S. C. Schild, D. B. Werz, Nat.
Chem. Biol. 2010, 6, 199. (Stereochemie gratis aus
Zuckern!)

Internationale Ausgabe: DOI: 10.1002/anie.201503635
Deutsche Ausgabe: DOI: 10.1002/ange.201503635
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Der auf dieser Seite vorge-
stellte Autor hat in den letz-
ten zehn Jahren mehr als 10
Beitr�ge in der Angewand-
ten Chemie verçffentlicht;
seine neueste Arbeit ist:
„Formale anti-Carbopalla-
dierungen nicht-aktivierter
Alkine: Voraussetzungen,
mechanistische Untersu-
chungen und Anwendun-
gen“: M. Pawliczek, T. F.
Schneider, C. Maaß, D.
Stalke, D. B. Werz, Angew.
Chem. Int. Ed. 2015, 54,
4119; Angew. Chem. 2015,
127, 4192
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